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Der kommunale Friedhof in Westewitz ist als öffentliche Einrichtung dauerhaft in einem 
würdigen, gepflegten und verkehrssicheren Zustand zu erhalten. Die anfallenden 
Pflegearbeiten umfassen unter anderem die Grünpflege, Wegepflege, saisonale 
Arbeiten sowie allgemeine Ordnungstätigkeiten. 
Derzeit werden diese Aufgaben durch den Bauhof erledigt. Eine ganzjährige, 
kontinuierliche Pflege kann hierdurch jedoch nicht vollumfänglich sichergestellt werden. 
Der Bauhof ist insbesondere saisonal stark ausgelastet und kann die Friedhofspflege 
nicht jederzeit mit der erforderlichen Regelmäßigkeit und Priorität übernehmen.  
Der Einsatz externer Firmen ist zudem mit zusätzlichen Kosten verbunden und erfolgt in 
der Regel nur punktuell. 
 
Begründung: 
 
Zur Sicherstellung einer kontinuierlichen, verlässlichen und wirtschaftlichen Pflege des 
kommunalen Friedhofs wird die Schaffung einer geringfügig beschäftigten Stelle 
vorgeschlagen. Die eingesetzte Kraft soll regelmäßig und bedarfsorientiert auf dem 
Friedhof tätig werden. 
 
Durch den Einsatz einer festen, zugeordneten Pflegekraft kann der Friedhof ganzjährig 
betreut werden. Dies ermöglicht eine frühzeitige Erkennung von Pflege- und 
Instandhaltungsbedarfen sowie ein schnelles Eingreifen bei ordnungspolitischen oder 
verkehrssicherheitsrelevanten Belangen. 
 
Die Kosten für die geringfügig beschäftigte Kraft sind in der neuen Friedhofskalkulation 
berücksichtigt und werden entsprechend den kalkulatorischen Vorgaben auf die 
Grabnutzungsgebühren umgelegt. Eine zusätzliche Belastung des Gemeindehaushaltes 
entsteht dadurch nicht, wenn die Maschinen und Werkzeuge des Bauhofes genutzt 
werden. 
 
 
 
 
 



Vorteile: 
 
- Ganzjährige und regelmäßige Pflege des Friedhofs durch eine feste Kraft 
- Klare Zuständigkeiten und eindeutige Verantwortlichkeit 
- Höhere Pflegequalität und nachhaltiger Erhalt des Friedhofs 
- Entlastung des Bauhofs, der die Aufgaben nicht dauerhaft vollständig übernehmen   
  kann 
- Bessere Planbarkeit der Arbeiten und Kosten 
- Schnelle Reaktionsmöglichkeiten bei kurzfristigem Pflegebedarf oder Anstehen einer   
  Bestattung 
- Würdiger Gesamteindruck des Friedhofs für Besucher und Angehörige 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die entstehenden Kosten für die geringfügig beschäftigte Kraft sind in der aktuellen 
Friedhofskalkulation berücksichtigt. Die Aufwendungen werden über die 
Grabnutzungsgebühren auf die Nutzer des Friedhofs umgelegt. Eine Mehrbelastung des 
allgemeinen Haushalts der Gemeinde ist daher nicht zu erwarten. 
 
Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde beschließt die Einstellung einer geringfügig 
beschäftigten Kraft sowie die Schaffung einer Stelle für die Pflege des 
kommunalen Friedhofs in Westewitz. Die Finanzierung erfolgt auf Grundlage der 
neuen Friedhofskalkulation über die Friedhofsgebühren. Die Verwaltung wird mit 
der Umsetzung des Beschlusses beauftragt. 
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